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Nr 327
Reform der Militärgerichtsbarkeit

Mit Spannung hatte man der ſchon ſeit längerer Zeit im
Zu befindlichen Reform der Militärgerichtsordnung für das

Deutſche Reich entgegengeſehen Trotz alles Drängens der
öffentlichen Meinung trotz wiederholter Anregungen im Reichs

tage hatte die Reform die ſchon zur Zeit des Norddeutſchen
Bundes von Lasker beantragt war nicht vom Fleck rücken
wollen Unter dem jetzigen Kaiſer und auf deſſen Betreiben
machte ſich endlich eine aus höhern Offizieren der verſchiedenen

rößeren Bundesſtaaten zuſammengeſetzte Kommiſſion an die
usarbeitung eines Entwürfs der nach langwierigen Verhand

lungen nunmehr ſeſgeſteltt iſt und dem Reichstag in dernichſten Seſſion vorgelegt werden ſoll Aber der Troſtſpruch

Was lange währt wird gut ſcheint hier leider keine An
wendung zu finden was über den Jnhalt des Entwurfs be
kannt wird iſt nicht Kgr den Hoffnungen die man auf

dieſes ſchwergeborene Reformwerk geſetzt hat zu entſprechen
Die Kommiſſion hat zwar einige anerkennenswerthe Ver
beſſerungen zuſtande gebracht in weſentlichen Punkten aber
bleibt es beim Alten Jnsbeſondere ſoll es bei der Heimlich
keit des Militärſtrafverfahrens ſein Bewenden haben was
in ſeiner Anwendung auf das e Reich für Bayern wo
die Oeffentlichkeit auch in dieſer Beziehung längſt eingeführt
iſt ſogar einen bedenklichen Rückſchritt bedeuten würde

V unſerer Meinung haben Standesgerichte überhaupt
keine Berechtigung mehr Wir leben doch in einem Rechts
ſtaate und in einem ſolchen ſollte für militäriſche Sonder
Fr kein Raum ſein Sie wurzeln in einem überlebten

egenſatz zwiſchen Heer und Volk der bei uns nicht mehr
vorhanden iſt oder doch nicht vorhanden ſein ſollte Jm
Lande der allgemeknen Wehrpflicht iſt das Heer das Volk in
Waffen Der Militärſtand iſt kein geſonderter in ſich abge
ſchloſſener Stand ſondern rekrutirt ſich ungusgeſetzt aus der
Geſammtheit aller wehrfähigen Bürger und damit ſollte die
Verſchiedenartigkeit der Strafbehandlung ausgeſchloſſen ſein
die z offenbaren Widerſprüchen und Ungerechtigkeiten führen
muß

Man kann es gelten laſſen daß nicht nur im Kriegs
zuſtande ſondern auch im Frieden für die Aburtheilung eigent
licher Militär und Diseiplinarvergehen beſondere Militär
gerichte nicht zu entrehren ſind Auf ſolche Fälle ſollte aber
auch die Zuſtändigkeit dieſer Gerichte beſchränkt bleiben wie
dies ſchon im Anfang unſeres Jahrhunderts der große Reichs
freiherr von Stein empfohlen hatte Für die geſonderte Ab
urtheilung von Vergehen die außer dem Dienſte und ohne
alle Verbindung mit Dienſtverhältniſſen begangen werden
liegt den Militärperſonen gegenüber ebenſo wenig ein Grund
vor wie gegenüber den Beamten Dieſe müſſen ſich wegen
jedes Vergehens oder Verbrechens wenn es ſich nicht um
eigentliche Amtsvergehen handelt vor den gewöhnlichen
bürgerlichen Gerichten verantworten Den Militärperſonen
aber ſteht ſelbſt für Verbrechen die ſie gegen
Civilperſonen begehen das Privilegium der Sonder

ein Privilegium das ſchongerichtsbarkeit zuzu den lebhafteſten Beſchwerden den Anlaß gegeben hat

und nicht etwa nur in der bürgerlichen Bevölkerung pein
lich empfunden wird

Wir dürfen getroſt behanpten daß es auch in Offiziers
kreiſen nicht an ſolchen fehlt die gern auf ein ſo zweiſchneidiges
Vorrecht verzichten würden das unter Umſtänden für die
Bevorrechteten ſelbſt ſehr drückend werden kann wegen der
mangelhaften Rechtsbürgſchaften welche die Formen des
Militärſtrafverfahrens enthalten Und hier kommen wir zu
einem Hauptbeſchwerdepunkt der das Verlangen nach Reform
hervorgerufen in dem jetzt vorliegenden Entwurf aber nur ſehr
ungenügende Berückſichtigung gefunden hat Unſer Militär
ſtrafverfahren iſt im weſentlichen bei den Formen des frühern
geheimen Jnquiſitionsprozeſſes ſtehen geblieben es kennt nicht
die großen Errungenſchaften des CivilStrafprozeſſes
der auf den Grundſätzen des Anklageverfahrens der Oeffent
lichkeit und Mündlichkeit bernht Die Militärgerichte ſind
nicht ſtändig ſondern werden für jeden beſondern Fall von
dem Gerichtsherrn Corps Diviſions Regimentscommandeur
niedergeſetzt Die Entſcheidung über Erhebung der Anklage
oder Einſtellung des Verfahrens erfolgt nicht durch Beſchluß
eines ungabhängigen Richterkolleginms ſondern durch den
Gerichtsherrn auf Vortrag des die Verhandlung leitenden
Richters des Anditenrs Dieſer iſt zugleich Ankläger und
Vertheidiger Nur in ſehr ſeltenen Fällen iſt eine juriſtiſche
rer gng aber auch dann nur ſchriftlich geſtattet Daß
ein ſolches erfahren faſt aller Rechtsbürgſchaften entbehrt
wie das allgemeine Strafverfahren ſie darbietet leuchtet wohl
zur Genüge ein

Was hat nun hierin der neue Entwurf geändert Einige
Fortſchritte können wir ne mit Befriedigung verugre Der Entwurf führt die Mündlichkeit des Kerſahrens

auch für die Militärgerichte ein die nicht mehr lediglich an
der Hand der Akten ſondern auf Grund lebendiger Ver
Be mit dem n ten und den Zeugen ihr Urtheil
prechen ſollen Von ben Funktionen des Richters ſollen die
der Anklage und der Vertheidigung getrennt für die Anklage
ſollen beſondere Militäranwaltſ aften gebildet dem Angeklagten
ſoll ein Vertheidiger zur Seite geſtellt werden Dieſe Licht
Feten werden aber weit überwogen von den Schattenſeitenach wie vor ſoll von der Oefſentihteit der Verhandlung

von einer Ständigkeit der militäriſchen Gerichte nicht die
Rede ſein Einrichtungen die für unſer karte Rechts
bewußtſein unentbehrliche Garantien einer geſicherten Rechts

n und die ſich im bayriſchen Militärſtrafprozeß längſtlückli n haben Man hat nichts davon gehort daß
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gerichtet hätte Was aber in Bayern möglich iſt das wird
ſich auch im übrigen Deutſchland einführen laſſen ohne Nach
theil ja unſerer Ueberzeugung nach zum entſchiedenen Vortheil
für unſer Heerweſen So würde z B das traurige Kapitel
von den Soldatenmißhandlungen über die mit Recht ſo viel
geklagt wird durch öffentliche Verhandlung bei den Militär
gerichten i eingeſchränkt werden Das Vertrauen in
die Gerechtigkeit der militärgerichtlichen Urtheile würde er

ewinnen während es gegenwärtig nur dem Mißtrauen
orſchub leiſten kann wenn die von Militärperſonen ge

ideen Civilperſonen nicht einmal von dem Urtheil Kenntniß
erhalten
Wir faſſen hiernach unſere Wünſche für eine Reform auf

dieſem Gebiete ln zuſammen In erſter Reihe iſt die Be
ſchränkung der Militärgerichte auf rein militäriſche dienſtliche
Angelegenheiten anzuſtreben iſt dieſes Ziel aber vorerſt nichtzu erreichen ſo iſt doch unter allen Umſtänden darauf zu

dringen daß der Militärſtrafprozeß durch Oeffentlichkeit des
Verfaährens wenigſtens einigermaßen dem Civilſtrafprozeß an
genähert werde Ein Geſetz das uns in dieſer Beziehung leer
ausgehen ließe wäre nicht nur für die Bahern unannehmbar
die ſich für eine ſolche Reform bedanken würden nein auch
für das ganze Reich wäre es bedenklich durch Einführung
eines mit ſo ſchwerem Mangel behafteten Stückwerkes eine
wirkliche und geſunde Reform auf lange hinaus zu vereiteln
Wenn alſo die Regierung ſich nicht noch in letzter Stunde ſelbſt
zur Ausfüllung der Lücken entſchließt ſo wird es Sache des
Reichstags ſein ganze Arbeit zu machen und die beſſernde
Hand an das Geſetz zu legen oder es in Erwartung einer
neuen beſſern Vorlage abzulehnen

Dentſches Reich
Berlin 15 Juli Wie aus Lyngen gemeldet wird ging

der Kaiſer heute wiederum auf die Rennthierjagd und erlegte
einen weiteren Hirſch S M Schiff Kaiſeradler ſetzte am
Abend die Reiſe nach Skaaroe fort Die Kaiſerin unter
nahm geſtern nachmittag eine Dampferpartie auf der Havel und
den Havelſeen woran auch die Kaiſerlichen Prinzen nebſt Ge
folge ſowie die z Z im Neuen Palais zum Beſuch weilenden
hohen Anverwandten nebſt Begleitung ſich betheiligten Später
ſtattete der Herzog Ernſt Günther im Neuen Palais einen
längern Beſuch ab und verblieb auch dort zur Abendtafel Die
Ueberſiedelung der Kaiſerin nach dem Marmor Palais die für
morgen mitiggs in Ausſicht genommen war iſt dem Hofbericht
zufolge wieder bis zu Anfang n vorausſichtlich bis Dienstag
verſchoben worden Dagegen werden die drei älteſten Prinzen
morgen vormittag von der Wildparkſtation aus mit dem fahr
planmäßigen Schnellzuge von Potsdam nach Schloß Wilhelms
höhe bei Kaſſel abreiſen um daſelbſt vorläufig einen etwa
4 wöchigen Aufenthalt zu nehmen Dem Vernehmen nach ſollen
die jüngſten Prinzen in einigen Tagen nach Schloß Wilhelms
d bei Kaſſel nachfolgen um dort gleichfalls einige Zeit zu

eiben

Berlin 15 Juli Nach einer telegraphiſchen Meldung aus
Rom iſt der bisherige preußiſche Geſandte beim Vatikan
Hr von Schloezer heute nach der Schweiz abgereiſt

Berlin 15 Juli Der Präſident des Nationalraths in
Bern Dr Gobat erläßt an die Mitglieder des deutſchen
Reichstags ein herzliches Einladungsſchreiben zum Beſuche der
Jnter parlamentariſchen Konferenz mit folgender
Tagesordnung

Montag 29 Auguſt 10 Uhr a 7 Eröffnung im
Sißungsſagle des Nationalraths 3 Uhr nachm Bericht
und Vorſchläge über internationale Schiedsgerichte Diens
tag 8 Uhr vorm Fortſetzung der Diskuſſion Die Klauſel
des Schiedsſpruchs bei Handels Verträgen 3 Uhr nachm
Antrag Pandolfi Der Friede geſichert durch die verbündeten
Staaten Europas Mittwoch 8 Uhr vorm Organiſation
des Central Bureaus 3 Uhr nachm Bericht des General
Sekretärs per 1891,92 Ausflug in einen der großartigſten
Theile der Schweiz 5

Anmeldungen ſo bald als möglich Wohnung c beſorgt das
Komitee Fahrpreis Ermäßigungen auf allen Schweizer Bahnen

Eine weitere Stimme zu Gunſten einer deutſchen Welt
ausſtellung in Berlin kommt aus Süddeutſchland Die
ſtuttgarter Handels und Gewerbekammer ſprach ſich laut
einem Telegramm der Fkf Ztg für die Berliner Weltausſtellung
aus wegen der Wichtigkeit für die Hebung des Exports und
weil ein abermaliges Fallenlaſſen des Planes eine moraliſche
Niederlage Deutſchlands bedeuten würde Die Beſchickunwürde zweifellos ſehr zahlreich ſein und die Ausſtellung auch

politiſch günſtig wirken Die Deutſchen im Auslande würden
kommerziell dem Vaterland genähert und das Unternehmen
neben dem wirthſchaftlichen auch den nationalen Anſchluß för
dern Der Rahmen aber müſſe international ſein auch die
Theilnahme Frankreichs werde begrüßt werden Als Zeitpunkt
wird das Jahr 1897 ſpäteſtens 1898 empfohlen des Gelingens
wegen fei eine ſehr namhafte Reichsſubvention erforderlich
was eingehend begründet wird Sozial werde die Ausſtellung
gnſtis wirken da dem Mittelſtand der Beſuch auswärtiger

eltausſtellungen unmöglich ſei Heute ſchon müſſe das Pro
gramm und die nachträgliche wenn der Ausſtellung ins
Auge gefaßt von der Expoſition von Maſſenfabrikaten und
Stapelartikeln es dafür der Fabrikationsprozeß das
Kunſtgewerbe der Kleinmotorenbetrieb in den Vordergrund ge
ſtellt werden ſo daß das Unternehmen zugleich die längſt ver
langte Reform des Ausſtellungsweſens bringe

Die Nat Ztg erfährt daß der Reichsan eiger in den
nächſten Tagen eine Bekanntmachung betr Mahregein ur
Abwendung der Choleragefahr enthalten wird Nochdie Oeffentlichkeit der Militär erichtsverhandlungen dort nach

theilig auf die Discipſin gewſrit oder ſonſtigen Schaden an iſt die Cholera weit von unſern Grenzen und es wird gehofft

und mit Recht für angemeſſen erachtet jetzt ſchon den
Mobilmachungsplan gegen die Cholera für den Fall daß die
Umſtände es erfordern ihn in Kraft treten zu laſſen bekannt
u geben Unſere Behörden befinden ſich diesmal in günſtigererdage als früher Sie brauchen mit geringen Ausnahmen nicht

neues zu ſchaffen ſondern können auf frühere erprobte und
bewährte Maßregeln zurückgreifen Die diesmal zu ergreifenden
Maßregeln werden im großen und ganzen dieſelben ſein wie
die damaligen Man iſt vollſtändig davon grnenr
Landquarantänen einzurichten Man hat erkannt daß das
Uebel durch ſolche Abſperrungen nur verſchlimmert werden
würde Die Abwehr muß erfolgen unter möglichſt geringer
Verkehrshemmung Es iſt nicht angängig an den aus
gedehnten Grenzen Militär aufzuſtellen und jeden Fremden
todtzuſchießen der herüber will

Es tritt ſobald es n erſcheint zunächſt eine genauere Unterſuchung der über die betr Grenzen kommenden
Eiſenbahnzüge ein Das ſilhiept nicht etwa indem die Rei
ſenden veranlaßt werden die Züge zu verlaſſen und ſich in be
ſondere Säle zu begeben Die a fällt vielmehr
Seht dem Zugführer auderſeits den Stationsbeamten zu
Sie haben feſtzuſtellen ob in häufiger Aufeinander
folge abgeſchiedene Orte aufſuchen ob ſich in den C
Spuren von Erbrechen finden laſſen Das iſt um ſo leichter
als ſie falls auch ein Coupé nur von dem einen Reiſenden
oder von einer ganzen Familie eingenommen wird von den
Mitreiſenden ſelbſtverſtändlich unterſtützt werden Jn
dieſem Falle tritt ſofort der Ar zt der auf jeder dieſer Sta
tionen zur r der Züge ebenfalls anweſend iſt in
Funktion Der betr Wagen wird abgehängt der Kranke zu
nächſt interimiſtiſch iſolirt ſodann in den Baracken unker
gebracht die zu dieſem Zwecke an den Stationen errichtet wer
den Der ganze Zug wird desinficirt An der Schaffung der
nöthigen Bauwerke wirken die Miniſterien der Medicinal
Angelegenheiten und der öffentlichen Arbeiten zuſammen

Die Durchführung dieſer Maßregel unterſteht den Sanitäts
kommiſſionen die im geeigneten Momente zuſammenberufen
werden Es bedarf kaum eines Hinweiſes daß ſämmtliche
Kreisphyſici genau unterrichtet ſind ſowohl bezüglich der
Maßnahmen zur Erkenn ung der Krankheit wie zu ihrer
Jſolirung und Bekämpfn ung und daß für den ſchleu
nigſten Nachrichtendienſt an die Tentralſtelle umfaſſend geſorgt
iſt Ueberſchreitet die Krankheft dennoch die Grenze dann wirdder oben geſchilderte Ueberwachungsdienſt der Eifenbahnzüge

auch an allen Knotenpunkten des Verkehrs innerhalb Deutſch

lands eingeführt tEs ſei hier gleich bemerkt daß für ganz Deutſchland dieſelben
Beſtimmungen gelten wenngleich die Ausführung den Einzel
ſtaaten überlaſſen bleibt Die Vorſichtsmaßregeln in den
Häfen ſind als permanente zu betrachten und überhaupt noch
nicht außer Kraft getreten weil die Schiffe aus den Häfen des
Schwarzen Meeres als dauernd verdächtige gelten

Die Maßregeln bezüglich des Fluß und Kangal Ver
kehrs lehnen ſich im ganzen an diejenigen für den Eiſenbahn
Verkehr an nur ſind ſie noch ſtrenger Es darf ohne vor
herige Erlaubniß niemand ein Schiff verlaſſen jeder Krank
heitsfall irgend welcher Art muß ſofort gemeldet werden

Jrgend welche Beſchränkung des Poſt und Packetverkehrs
wird nicht ſtattfinden

Den größten Bundesgenoſſen finden die Mittel zur Abwehr
der Cholera in den guten bhügieniſchen Verhältniſſen Jn dieſer
Beziehung hat ſich in Deutſchland viel gebeſſert Die Furcht
vor frühern Epidemien hat Gemeinden die ſonſt ſchwer dazu
zu bringen waren etwas zu thun dazu veranlaßt für ſanitäre
Verbeſſerungen viel qufzuwenden Daß das auch diesmal ge
ſchehen wird iſt zweifellos Darüber hinaus wird man und
das liegt in den ſtrikten Jnſtruktionen der Kreisphyſici
darauf bedacht ſein wo immer ſich ein Fall zeigen ſollte
u abzuſperren daß eine Weiterverbreitung verhindert
wird

Coupés

Einem Berichte des Dr Stuhlmann an den Freiherrn
von Soden aus Bukoba vom 22 März 1892 entnimmt das

D Kol Bl folgendes Einige Tage vor meiner Rückkehr
nach Bukoba war eine Anzahl von Leuten die bei Emin
Paſcha geblieben waren hier angelangt unter der Führung
von Uledi dem erſten Mujampara der Expedition einem
äußerſt tüchtigen Menſchen Er überbrachte mir folgendes
Schreiben datirt Njangabo Unduſſuma den 10 Januar
1892

Da des Umſichgreifens der Seuche wegen ſich mein Auf
enthalt hier in unliebſamer Weiſe verzögert und es kaum zu
erſehen iſt auf welchem Wege und ob in kurzer Zeit ich werde
zu Jhnen ſtoßen können ſo erſuche ich Sie nach Eintreffen
dieſes nicht länger zu warten ſondern ſobald wie möglich Bu
koba bezw die nächſte Station zu erreichen Jch werde ver
ſuchen entweder auf Jhrem oder dem Waldwege ſobald als
möglich zu folgen Es wäre unnützer Zeitverluſt Träger
hierher zurückzuſenden ich erſuche demnach davon abſehen zu
wollen Dr Emin Paſcha

Aus einem dem Dr Stuhlmann gleichzeitig zugegangenen
Privatbriefe Emins erhellt daß die Seuche dort immer
noch wüthet und daß infolge davon faſt jeder Verkehr mit den
Eingeborenen aufgehört hat Emin hat unter dem Man
an Lebensmitteln und an Trägern ſchwer zu leiden Der
marſch iſt daher nur langſam und ſchwierig zu bewerkſtelligen Dr Stuhlmann hofft aber ſiderſichtich

daß es Emin bei ſeiner laängjährigen Erfahrung und
bei ſeiner ganz außerordentlichen Befähigung mit
den Eingeborenen auf friedlichem Wege zu ver
kehren gelingen wird den Rückmarſch zu bewerkſtelligen Rach
Ausſage von Tſchauſch Ali war Emin in letzter Zeit be
deuten d wohler als während der erſten Zeit in Nduſſuma
Sein e und die Erſchöpfung haben n r
er ging im Lager umher und konnte auch etwas beſſer
ehen ſo daß zu vee iſt daß ſein damaliges Darnieder
iegen wohl nur eine Folge der enormen Anſtrengungen und
Entbehrungen war Unter der Annahme daß Emin um die

daß ſie dieſelben nicht erreichen wird Dennoch wird es
Mitte Februar a kann wird er bei langſamem snicht vor Ende April in Bukoba ſein können wahrſcheinli
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erſt ſpäter Nach den Mittheilungen die das D Kol Blen Zu e in Kamerun macht focht
Ramſay am März mit 400 bis 500 Balingeſen gegen die
GugtaréLeute in der Zeit vom 20 bis 23 März mit 700
bis 800 Balingeſen n die Winchowas auf MorgensKarte Mdjibas und vie hierbei ſtets ſiegreich Er f die
Station Jaunde unter Zenker in muſterhaftem Zuſtande und
erbaute eine neue Station in Balinga wo er den Lieut
v Volckamer und den Unteroffizier Scadoc nebſt 50 Mann
als Beſatzung ließ Nachdem in dieſer Weiſe die Sicherunder ſeither ſtart gefährdeten Straße nach Jaunde g ich

durchgeführt war beabſichtigte Ramſay ſich zunächſt behufs
Beſprechung mit dem Gouverneur über die weitern Ziele der

edition an die Küſte zurück zu begeben Er verließ daher
mit Dr Richter und dem Reſt der Expedition Balinga am
9 Mai langte nicht ohne den Austauſch einiger Flintenſchüſſe
mit den Winchowas und den Bakokos am 16 Mai in Man
gambe an und traf über Edeg wo gegenwärtig Lieutenant
v Brauchitſch iſt am 23 Mai in Kamerun ein Ein ein
gehender Bericht Ramſay s über ſeine Expedition ſteht dem
nächſt zu erwarten

Wie ein Privattelegramm der Patßia meldet beſchloß die
Verſammlung von Vertretern der badiſchen national
iberalen Partei in Heidelberg am 24 r für das

Großherzogthum Baden einen Sonderzug nach Kiſſingen
zu veranſtalten um dem Fürſten Bismarck eine Huldigung

bringen Der leipziger Ortsausſchuß des nationalliberalenVereins für das Königreich Sachſen hat an den de Bis
marck die Bitte gerichtet auf der Rückreiſe von g ſſingen auch
Leipzig berühren und einige Zeit daſelbſt verweilen zu wollen

Als England ſeinen Markt für ſchleswig holſteiniſches
Vieh ſperrte glaubte auch Dänemark dieſem Beiſpiele folgen

u müſſen um auch den Schein einer möglichen Verſeuchung von
ch abzuwenden Es hat ſich aber auch wie in der Voſſ Ztg

ausgeführt wird in dieſem Falle Keigt daß jede Sperrmaßregel
ein zweiſchneidiges Schwert iſt Durch das däniſche Vieheinfuhr
verbot wurde beſonders die Landſchaft Angeln betroffen welche
nachdem der däniſche Markt geſchloſſen war in weit entlegeneren
Gebieten Rußland Oeſterreich und Jtalien Abſatz ſuchte und
fand Die düäniſchen Landwirthe empfanden die Sperre viel
empfindlicher als die Angliler Bauern da ſie das ſchleswigſcheVieh zur Aufzucht nicht entbehren können Das dän de

Miniſterium des Jnnern hat denn jetzt auch beſchloſſen
das Einfuhrverbot unter gewiſſen Bedingungen für
ſchleswigſches Vieh aufzuheben

Hamburg 15 Juli Der König von Dänemark wel
cher geſtern nachmittag inkognito unter dem Namen eines Grafen

er hier eingetroffen war und abends den Cirkus Renz be
W heute mittag 12 Uhr 20 Min nach Wiesbaden weiter

gerei
Kiel 15 Juli Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts

Vice Admiral Hollmann iſt in Begleitung des KontreAdmi
rals Koeſter und des Korvetten Kapitäns Jaeſchke hier ein
getroffen

Leipzig 15 Juli Orig Ber Zu dem Reconkre des fran
zöſiſchen Generalkonſuls Jacqunot theilt man uns aus ein

wreg deutſchen Kreiſen folgendes mit Die Angelegenheit hat
der Preſſe wie auch im Publikum bisher eine einſeitige Be

urtheilung erfahren die zum großen Theil darin ihren Grund
hat daß man Jacquot s politiſche Ueberzeugung und Denkweiſe
wenig kennt Wenn Jacquot was Niemand leugnet einen Bier
krawall veranlaßte ſo möge daxan erinnert werden daß Jacquot
auch in Paris ſchon bei Gelegenheit verſchiedener Beſuche von
Sir aus kleinere Bierſkandale verurſachte indem er ſeinen
Landsleuten am Biertiſch predigte ſie müßten tüchtig deutſches
Bier trinken müßten deutſche Sitten ehren deutſche Gemüthlich
keit ſchätzen und Deutſchlands Größe kennen zu lernen wenigſtens
verſuchen Seinen politiſchen r n Deutſchland galt
Jacquot als Vorkämpfer eines Ansgleiches mit Frankreich nndſeine Freunde wiſſen daß er Deutſchland und ſeine Sitten ganz
beſonders liebte und alles daran ſetzte die nationale Streitaxt zu

z Nun war Jacquot allmälig bei deutſchem Bier ein
Kneipgenie n der wenn ſenie politiſche Laufbahn dies

erlaubte in Deutſchland leben und ſterben wollte wie er dies
des Oefteren ausſprach Es erſcheint uns nöthig aus ſeinen
deutſchen Freundeskreiſen heraus dies zu betonen damit nicht
durch eine voreingenommene Preßfehde der leipziger Bierkrawall
eine falſche Deutung erfährt Jm Hauſe des franzöſiſchen Bot

ſchafters S Herbette in Berlin war Herr Jacquot ein gern
ſehener Gaſt namentlichſdeswegen weil er ſich auf die Deutſchen
gut verſtand Wenn ſchließlich nun am Schluſſe einer Kneiperei

morgens gegen 4 Uhr die Geiſter aufeinander platzten indem die
Deutſchen energiſch r ihr Vaterland eintraten und Herr Jacquot
die Partei Frankreichs nahm ſo ſollte man darin doch nicht etwas
beſonderes finden Gehören doch ſolche und ähnliche Scenen
namentlich in einer Univerſitätsſtadt gerade nicht zu den Selten
heiten Jedermann in Leipzig der Herrn Jacquot kennt weiß
daß er trotz jener Affaire noch immer auch ein warmer Freund
deutſcher Sitten und Intereſſen iſt und wird einem ſolchen Bier
krowall eine weſentliche Bedentung nicht beimeſſen

Berlin 15 Juli Das Flaggſchiff des Kreuzergeſchwaders
S M S Leipzi Fet Geſchwaderchef Kontre Admiral v Pa
welsz iſt geſtern in Yokohama eingetroffen 5

Ausland
Belgien Brüſſel 15 Juli Deputirtenkammer

Der Miniſterpräſident Beerngert ſchlug die Bildung einer
aus Mitgliedern beider Parteien zuſammengeſetzten Kommiſſionvor zur Perathung der verfaſſun sreviſionsfrage
welche nach dem Wiederzuſammentritt Vercht erſtatten ſolle
Der Deputirte Freère S rban erklärte die Regierung müſſe

a ihre Anſicht kundgeben Das von Beerngert vor
geſchlagene Verfahren ſei dereits einmal in der Centralſektion

eſcheitert Die Kammer müſſe bevor ſie einem Vergleich zu
imme die Meinung der Regierung und der Majorität kennen

Im weitern Verlaufe der Sitzung erklärte Jan ſon er und
ſeine Freunde würden in der nächſten Woche einen Antrag zu
Gunſten des allgemeinen Stimmrechts einbringen

Dſſterreich Ungarn Wien 15 Juli Abgeordneten
aus Jn der begonnenen Spezialdebatte über dasünzgeſetz erklärte der Finanzminiſter Dr Steinbach

be 9 s internationalen Silber Kongreſſes ob
Beſtrebungen zur Rehabilitirung des Silbers ſich

mehrten werde ein internationales Pari ſchwerlich zur Durch
e en bevor die Haltbarkeit dieſes erprobt

örſenſteuner Geſetze ſtehe er ſympathiſch
enüberSbeetete der Auszahlung des Lohnes an die Berga

kam es geſtern zu ebertitße e
Die Arbeiter verlangten die Auszahlung von ſechs Schichten
mehr ſt zu rn hatten ein Verwalter des Bergwerks
wurde thätlich inſultirt und mußte flüchten Die von der Bezirks
hauptmannſchaft geholte Gendarmerie mußte energiſch ein en

minher eine t welche C3 o Arbeitern r r terDa wurde wodurch die Ruhe wiederhergeſtellt

Großbritannien Nach den letzten Nachrichten von Freitagnachm l bis dahin gewählt 253 Konſervative 47 Unio

niſten 259 Gladſtoneauer 7 iten 58 rnelliten
In Foreſt of Dean wurde der Gladſtoneaner Sir Charles
Dilke mit 5360 Stimmen lt gegen 2942 Stimmen welche
auf den Unioniſten Wemyß entfielen

Frankreich Der Jmport Frankreichs betrug im Monat

onats im Vorjahre Der trug im Monat Juni 349
Millionen Fres gegen 280 Millionen im vorigen Jahre

Nordamerika Aus den Vereinigten Staaten liegen
heute wieder mehrere Telegramme vor in denen von Ar
beiter Unr uhen berichtet wird Eine Truppenabtheilung
von 1000 Mann erhielt den Befehl ſich in das Ausſtands
gebiet von Mullan an der NorthernPacific Bahn zu be
geben um die dortigen Streitkräfte zu verſtärken Nach einer
weitern Meldung aus Spokane Territorium Waſhington

n zahlreiche Minenarbeiter aus Wallace und Mnullan
den Weitermarſch der von Miſſonla nach Wardner ge
ſandten Truppen aufzuhalten as Leben der Eigen
thümer der Gruben von Wallace ſcheine bedroht Von
den Streikenden ſeien zwölf nicht zum Syndikate gehörige
Arbeiter und der Grubendirektor von Gem getödtet worden
Nach neueren Nachrichten aus dem Minengebiete des Staates
Jdaho ſind die Grubenarbeiter welche den Vormarſch der von
Miſſoula nach Wardner geſandten Truppen aufhalten wollten
zerſprengt worden Die Truppen ſind Herren des Gebieies

Aus Alena wird berichtet daß daſelbſt die Ruhe wieder
hergeſtellt ſei Ueber Homeſtead iſt der Belagerungszu
ſtand verhängt worden
Der Pezu iſt die Erklärung Rußlands zugegangen

daß es an der Münzkonferenz theilnehmen werde über
den de Welt und den Ort der Kouferenz ſollen in der nächſten
Woche Beſtimmungen getroffen werden

Südamerika Nach einer Meldung des Standard aus
BuenosAyres ſind in der Provinz La Plata Unruhen
ausgebrochen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 16 Juli Dem ordentlichen Profeſſor der philo

ſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität und Direktor des Land
wirthſchaftlichen gnſtituts Geh Regierungs Rath Dr Julius
Kühn iſt der Charakter als Geheimer Ober Regierungs Rath
mit dem Range der Räthe zweiter Klaſſe verliehen

Jena 15 Juli Orig Mitth Die mediziniſche Fakultäthieſiger Univerſität hat dem Medizinalrath Dr Sturm in Köſtritz
aus Anlaß ſeines heutigen 50jährigen Doktorjubiläums das
Doktordiplom unter Glückwünſchen erneuert

Münſter i 15 Juli Der bisherige außerordentliche
Profeſſor Dr Hugo Andreſen zu Göttingen iſt zum
ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen
Akademie ernannt worden

München 15 Juli Auf Anſuchen wurde der Privaktdozent
an der hieſigen Univerſität Dr Geßler ſeiner Funktion enthoben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die deutſche Anthropologiſche Geſellſchaft hat

wie n des Generalſekretärs des Herrn Prof Dr J Ranke
in München mitgetheilt wird Ul m als Ort der diesjährigen
Verſammlung auserſehen und zwar iſt die 23 Verſammlung auf
die Tage vom 1 bis 3 Auguſt feſtgeſetzt Zu Vorträgen haben
ſich bereits angemeldet die Herren Geheimräthe R Virchow
und Waldeyer Prof Ranke Direktor v Luſchan Prof
Herrmann aus Budapeſt und der Amerikaner Prof Boas

Wie Truth mittheilt hat die Königin Viktoria ihrenLieblingsmaler Profeſſor U ngeli in Wien beauftragt ein
Portrait des Königs Karl von Rumänien für das
Schloß Windſor zu malen Profeſſor Angeli malt gegenwärtig
ein Bild Lord Salisbury s für die Königin

ehemaliger Profeſſor der Univerſität Cordoba ſteht beabſichtigt
die Anlegung einer Station zur biologiſchen Unter
ſuchung der Berlin umgebenden Seen Zuerſt wird der
Müggelſee an die Reihe kommen Das Bureau wird wahr
ſcheinlich auf der Pumpſtation der neuen Waſſerwerke bei
Friedrichshagen eingerichtet werden Die Stadt Berlin welcheſich ür die Angelegenheit intereſſirt wird ſich an der Tragung
der Koſten belheiligen

e

Provinzial Nachrichten
Nordhanſen 15 Juli rig tel Wir berichteten anfangs

Januar von einem Streite der innerhalb der faſt 3000 Mit
glieder r hieſigen Schuhmacherbegräbnißkaſſe
über die Neuwahl des Direktors ausgebrochen war Wähl
bar war nach den Satzungen nur ein Schuhmachermeiſter und
es fragte ſich nun ob dieſe Feſtſetzung ſo auf war daß
der r Wählende noch zur Zeit der Wahl als Schuhmachermeiſter
thätig ſein oder aber überhaupt Schuhmachermeiſter geweſen
ſein mußte Die Mehrzahl der Mitglieder neigte en zu
und wählte einen Agenten der vor Jahren Schuhmachermeiſter
geweſen war während eine kleine aber mächtige Partei andrer
Anſicht war und ein noch als Schuhmachermeiſter thätiges Mit
glied des Vorſtandes zum Direktor erkor der denn auch ohne
weiteres die e ergriff Jetzt hat das Regierungs
präſident in Erfurt für den Agenten entſchieden und damit
dem Streite ein Ende gemacht vorausgeſetzt daß die unterlegene
Partei es nicht für unumgänglich nothwendig erachtet noch das
Oberverwaltungsgericht anzurufen
Zeitz 15 Juli Orig Mitth Jn dieſer Nacht verſtarb

hier plötzlich wahrſcheinlich an einem Schlagfluß der Apotheker
G Bohlen Derſelbe früher ein rühriges Mitglied der libe
ralen Partei war beſonders für die kommunale und gewerbliche
Entwickelung unſerer Stadt von Bedeuntung Viele Jahre gehörte
er der ſtädtiſchen Vertrekung an ferner war er viele Jahre
Vorſitzender des Gewerbevereins der zum großen Theile durch
ſeine Leitung ſeine heutige Bedeutung für die Entwickelung
unſerer gewerblichen Verhältniſſe erlangt hat
Weißeufels 15 Juli Orig Pitv Die diesjährige

Seminarkonferenz findet am 25 Aug ſtatt U a wird in
derſelben Muſikdirektor Gräßner über Pflege der Muſik in
Schule und Haus ſprechen

Weißenfels 15 Juli ſOrig Mitth Beim Schießen auf
Scheibe Deutſchland Feid errang heute Gelbgießermeiſter
Vater Liegnitz den erſten Kaiſer Preis ie ſchon
mitgetheilt beſteht derſelbe in einer 42 em hohen in getriebenem
Silber Kanne von künſtleriſchem Wertihe Das
Gefäß hat die Form eines Henkelkruges Es iſt mit Blumen
uirlanden und Muſchel Ornamenten verziert und auf dasauberſte ciſelirt Die Widmung lantet Den beſten San en

XIV Mitteldeutſchen Bundesſchießen vom 10 bis 17 Sul

d

Noitzſch 15 Juli Orig Mitih Geſtern abend 6 Uhr er
tönte hier wiederum Fener Ruf innerhalb dreier Tage

um vierten male und zwar brannte es ſtets im Grundſtücke
s Zimmermeiſter Albrecht konnte das Feuer

gedämpft werden ehe es größern Umfang annahm obwohlſtets
rößere Poſten Hen und Stroh brannten Es war zweifellosba Brandſtiftüng vorlag und in der That hat auch

n d J 357 Millionen Fres e 357 Millionen deſſelben r

Eiue Anzahl berliner Zoologen an deren Spitze D Frenzel

das Albrecht ſche Kindermädchen zugeſtanden daß es
Brandſtifterin iſt Das Mädchen hat in allen vier Fällen mittels
Streichhölzer das Feuer angelegt augeblich aus Rache dafürdaß Frau Albrecht das Mädchen öſter ten habe Die rach
üchtige Perſon wurde verhaftet Mit Anerkenunng ſei hierbeies blfreichen Eingreifens der hieſigen Einwohnerſchaft gedacht

Wir haben hier keine Feuerwehr aber die Einwohner entwickelten
eine ſolche Thätigkeit daß dieſer Mangel kaum fühlbar war Es

ſchte dabei die beſte Ordnung Außerdem riefen reitende
oten Hilfe von den Nachbarorten herbei Die bitterfelder Feuer

wehr wurde telegraphiſch benachrichtigt Der Schaden den Hr
Albrecht bei den verſchiedenen Bränden erlitten hat beläuft ſich
immerhin auf einige tauſend Mark

Delitzſch 15 Juli Orig Mitth Am Mittwoch abend
rn der Blitz in den Breiten Thurm ein wurde aber von

der Erdleitung der zu Feuermeldezwecken in die Wohnung des
Thurmwächters führenden Fernſprechleitung angezogen und ab
eleitet Außer einigen Störungen in der Leitung hat der Blitz

chlag weitern Schaden nicht angerichtet

Staßfurt 15 Juli Orig Mitth Jn vergangener Nacht
überfiel der Arbeiter Wolf ſeine mit ihm in Eheſcheidung
liegende Ehefrau im Bett und verſuchte ſie zu tödten Der
Verſuch mißlang aber die Frau erlitt nur eine unbedeutende Ver
wundung an der Schläfe da es ihr gelang durch ein Fenſter in
die Wohnung ihrer Mutter zu flüchten Auch ein Wurf mit der
Axt ging fehl W hat ſich der Verhaftung durch die Flucht ent
zogen

Saugerhauſen 15 Juli Orig Mitth Beim Kirſchenhüten
gab ein hieſiger Arbeiter Schreckſchüſſe aus einer alten Piſtole
ab ierbei ging ihm die ganze Schrotladung eines Schuſſes
durch die linke Hand wodurch dieſe chwer verletzt wurde daß
der Arzt die Ueberführung des Mannes in die halleſche
Klinik anordnete

Aus der Altmark 15 Juli rig Leider gewinnt
die Maul und Klauenſeuche unter Rindvieh und
Schweinen wieder an Verbreitung Durch Bekanntmachung
der Amtsvorſteher werden die Orte und Feldfluren Schenkeu
horſt und Kl Engerſen geſperrt Auch unter den Rindvieh
beſtänden auf vier Gehöften in Kabelwieſe herrſcht die
Seuche Auf dem geſtrigen Wochenmarkte in Salzwedel
wurden neue Kartoffeln rxrothe zu 4 M der Centner ver
kauft Jn Kalbe a M haben die Straßen neue
Namen und Schilder erhalten

Die Landwirthſchaftliche Winterſchule zu
Wittenberg hat im letzten Halbjahre eine anſehnliche Zunahme
des Beſuches um 18 Schüler erfahren Die Schülerzahl des
letzten Kurſus war 39 n den letzten 6 Jahren hat ſich die
Schülerzahl vervierfacht Jhre Vorbildung erhielten 38 Schüler
auf Bürger und Volksſchulen einer auf dem Gymnaſium Beider Aufnahme ſtanden die Schüler im Alter von 14 25 Jahren
Die 11 Schüler der I Klaſſe erhielten Abgangszeugniſſe die 28
Schüler der II Klaſſe Halbjahrszeugniſſe Mit der Schule ſteht
auch eine Gärtner Fortbildungsſchule in gewiſſer Be
Sehr Das Lehrer Kollegium der Schule zählt einſchl des

irektors 8 Mitglieder Die Vergrößerunff der Lehrmittel
Sammlung iſt in den letzten Jahren eine Hauptaufgabe der
Schulleitung geweſen

Bei Gatersleben trafen in der Nacht zum 13 d die
gedhüter Wagner und Feldheim mit zwei Wilddieben zuſammen
Es entſpann ſich ein Kampf bei dem die Feldhüter mit
Meſſerſtichen entſetzlich zugerichtet wurden Wagner
der nur eine Hand beſitzt iſt den Wunden ſofort erlegen Feld
heim liegt ſchwer danieder Die beiden Thäter ſind verhaftet

Leipzig 15 Juli Orig Mitth Jn dem nahen Schöne
feld hat geſtern der in Gohlis wohnhafte Poſthilfsbote
Eſpig ſeine Geliebte die Fabrikarbeiterin Naumann aus
Eiferſucht erſchoſſen und ſich dann ſelbſt zwei Schüſſe in den
Kopf und einen Schnitt in den Hals beigebracht doch ſind die
Verletzungen des E nicht tödtlich Die blutige That ſpielte ſich
in der Wohnſtube des Vaters des Mädchens ab

Gera 13 Juli Orig Milth Aus Anlaß des 2 jährigen
Regierungsjubiläums unſeres Fürſten hat auch der
Vogtländiſche alterthumsforſchende Verein eine Feſt

chrift herausgegeben Dieſelbe enthält nach einem Vorworte
es Vereinsvorſtandes eine Abhandlung des fürſtlichen Archivars

Dr Berthold Schmidt in Schleiz über Das reußiſche
Wappen und die reußiſchen Landesfarben und eine ſolche von
Gymnaſiallehrer Dr Walther Böhme in Schleiz über
Heinrich der Jüngere Reuß von Plauen als Feldhauptmann der

Nürnberger Schon am Vorabend begann die Stadt zu flaggen
Böllerſalven erdröhnten das Militär hielt Zapfenſtreich und vom
Rathhauſe wie hoch oben vom Rathhausthurme leuchtete ſchöner
Gasſchmuck Jn den drei Kirchen der Stadt fanden Feſt
gottesdienſte ſtatt an denen außer den Spitzen der geſammten
amtlichen Welt die oberen Klaſſen der Schulen aller Grade nebſt
den Lehrerkollegien das Oſſiziercorps eine Abtheilung der
Garniſon und zahlreiche ſonſtige Bärger theilnahmen Nach dem
Gottesdienſte folgten in den Schulauſtalten Feſtakte Die Weg
Stadt war feſtlich geſchmückt Der Fürſt der in Schleiz weilt
hat eine Reihe von Auszeichnungen verliehen

Eine in Dresden verſtorbene Frau Hems hat der Stadt
150,000 M er Begründung einer Hemsſtiftung ausgeſetzt
die alte arme Wittwen und Fräulein unterſtützen ſoll
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Vermiſchtes

Sammlung für Buſchhoff Wie verloutet ſollen die be
deutenden Koſten der Vertheidigung im Prozeß Buſch
hoff durch freiwillige ch nngen berliner Glaubensgenoſſen

edeckt werden Auch ſollen nach derſelben Quelle dem Buſchgoßf igene Mittel zur weitern Exiſtenz überwieſen werden

eitern Meldungen zufolge hat die Voſſ i bereits eineSammlung zu dem Zwecke eröffnet dem un du lichen Manne
der nach übereinſtimmendem eugniſſe ſein Leben lang redlich
ſeinem Berufe nachgegangen iſt und ſich des beſten Leumundes
bei ſeinen Mitbürgern bis zu dem traurigen Knabenmorde er
freute, eine iſtenz für die Dauer ſeines Lebens zu
ſchaffen Bekanntlich iſt ja auch Buſchhoff s Haus vollſtändig
zerſtört worden

Am Unglücksort in St Gervais ſind weikere Leichen bon
Ortseinwohnern aufgefunden worden Man nimmt gegenwärtig
an daß die Geſammtzahl der Verunglückten 125 130 nicht überſteigen dürfte unter denſelben befinden ſich etwa 35 40 Bade
äſte Einer Meldung des B zufolge ſoll der dortige Oberſör ter Gerberon ſchon im vorigen Jahre in ſeinem Rapporte

auf die dem wefelbade St Gervais drohende Gefahr
aufmerkſam gemacht haben er fürchtete wie er angab
eine ſolche zwar nicht von dem Gebirgsbache Bont Naut
ſondern direkt vom Arolfluß Jn dem letztern fand
man etwas über einen Kilometer unterhalb des
Dorfes Fayet einen eiſernen Kaſſenſchrank der Vadeanſtalt ge
hörig in welchem die Badegäſte ihr Geld und ihre Werthſachen

deponiren pflegten Der Schrank iſt unverſehrt und man
and in demſelben verſchiedene Werthſachen in einzeluen Packeten
ieſe tragen noch die u riften der Eigenthümer und man

hofft ſo dadurch Aufſchlu r die Jdentität verſchiedener der
verunglückten Badegäſte erlangen zu nen Der Sohn des
Bankdirektors Levy ans Kopenhagen iſt zwar gerettet über die
Kataſtrophe aber u eworden Unter den ſonſt geretteten

en gndet ſich auch eine Oeſterreicherin ein Fräulein
renfeld

Der Ansbruch des Aetna nimmt nach Meldungen aus
Catania an Stärke zu Zwei Berge von etwa 250 m Höhe



haben ſich neu gebildet Den Bewohnern von Nicoloſi droht
bisher keine unmittelbare Gefahr Der durch Verwüſtung des
Landes angerichtete Schaden iſt ein bedentender Aus Neapel
wird gemeldet da die Thätigkeit des Veſuv wächſtReichlicher Lavaausf i n ſegen trio del Cavallo

Unterſchlagungen Die Ermittelung der vom Rendanten
Maruſchat bei der Gold aper Sparkaſſe emer Unter
Wagungen iſt nunmehr abgeſchloſſen der Fehlbetrag beziffert

ch auf 74,846 M
Verbrannt Wie aus Zehn emeldet wird brach in dem

Dorfe Grabowo bei Wreſchen in einem Hauſe Feuer aus
Der Beſitzer des Hauſes und deſſen Ehefrau ſowie deren fünf
Kinder verbrannten

Muttermord Der Arbeiter Knieader in Kammthal bei
Santer tödtete nach einer Meldung aus Poſen ſeine eigene
Mutter im Streite mittels der Senſe

Hinrichtung Der Raubmörder Labender wurde Freitagfrüß 6 Uhr in A n hingerichtet derſelbe war vollſtändig
gefaßt und ging laut betend und feſten Schrittes aufs Schaſfot

Ueberfall eines Eiſenbahnzuges Am Donnerstag wurde
ein Eiſenbahnzug der Linie Miſſouri Kanſas und
Tex as von einer Schaar von Verlarvten 2ngegriffen Der Zug
mußte halten mehrere Polizeibeamte wurden getödtet die Geld
kiſten wurden geſprengt und etwa 40,000 Dollars geraubt

Einen verwegenen Verſuch mit dem Fallſchirm hat kürz
lich der Luftſchiffer Cavazza in der Gasfabrik von La Villette
unternommen Er ſtieg mit ſeinem Vallon bis zu einer Höhe
von 1200 m auf zerſchnitt dort dieſen Ballon mit Hilfe einer
beſonderen Vorrichtung von oben bis unten und vertraute ſich
einem von ihm erfundenen Fallſchirm an der ihn mit einer
Geſchwindigkeit von 1,33 m S Sekunde glücklich bei Le Bourgetur Erde führte Dieſer Schirm iſt über dem Ballon ange

racht und ſo eingerichtet daß er das dem Ballon entſteigendeGas aufnimmt Viele Zuſchauer wohnten dem Experiment bei
Als der Fall des Schirmes begann nachdem man geſehen hatte
wie der Ballon formlos auf die Gondel herabgeſunken war
wurden mehrere Damen ohnmächtig Die junge Frau Capazzas
dagegen beſaß Vertrauen genug um lächelnd zuzuſchauen

Cholera Der Köln Zig wird aus Petersburg gemeldet
daß nach dort vorliegenden zuverläſſigen kaufmänniſchen Berichten
die Cholera bis r vorgedrungen ſei Meldungen
die aus Moskau Petersburg eingetroffen ſind konſtatiren
daß auch dort die Cholera auftrete In den letzten zwei Tagen
ſind im Jnnern der Stadt 17 Civiliſten und 42 Soldaten der
Garde erkrankt Beiläufig wird auch gemeldet daß im Kliner
Kreiſe Gubernium Moskau die ſibiriſche Peſt unter den
zferden enorme Verheerungen anrichtet Jn Baku nimmt

die Cholera noch immer zu An einigen r ſtarben etwa
100 Perſonen Einige kaukaſiſche Regimenter deren Garniſonen
nach dem Norden verlegt werden ſollten erhielten den Befehl
nicht abzumarſchiren Die Garniſon Niſchnij Nowgorod wird
bedeutend vermehrt da man für die Zeit der Meſſe große Unruhen
befürchtet Der Gouverneur Barunoff geſtattet daß während der
Meſſe im freien Felde Zeltlager errichtet werden dürfen um den

r Unterkunft zu gewähren Jn den Hoſpitälern von
ſtrachan ſind über 100 Todesfälle an einem Tage vor

gekommen in Privatwohnungen iſt die Zahl der an der Cholera
Verſtonbenen eine bedeutend größere Nach amtlichen Berichten
wird ſie auf 177 Perſonen angegeben in Samara ſtarben 11
in Saratow 24 in Zarizyn 46 Perſonen Meldungen aus
Konſtantinopel e beſucht auf Befehl des Sultans der
Miniſter des Jnnern Halilrifart Paſcha an jedem Tage ein
anderes Stadtviertel um ſich perſönlich über die ſanitären Zuſtände
zu unterrichten Die aus Rußland kommenden Schiffe welche in
Konſtantinopel nicht landen wollen ſind von der Quarantäne
befreit müſſen jedoch die Dardanellen ohne Aufenthalt paſſiren

Jn Paris haben die choleraartigen Erkrankungen bedeutend
zugenommen und ſcheinen jetzt auch bösartiger zu werden Jn
der Vorſtadt Aubervillieres ſind 146 neue Erkrankungen an
emeldet worden Die Todesfälle nehmen zu Am Freitag

in St Quen fünf neue Cholerafälle vorgekommen Zwei
kinder ſind geſtorben Augenblicklich beträgt die Zahl der Kran

ken 25 Die von einigen Blättern gebrachte Meldung in
Königsberg ſei angeſichts der nahenden Choleragefahr die
dortige San itätskommiſfion bereits behufs Erörterung von
Ab wehrmaßnahmen einberufen worden iſt unbegründet wie
von beruſener Seite mitgetheilt wird hat der Königsberger
Polizeipräſident v Brandt die Kommiſſion die vielfach ſchlechthin
a Cholerakommiſſion bezeichnet wird bisher nicht einbe
rufen

Feruſprech Nachrichten
Berlin 16 Juli vorm 71/ Uhr

Verlin Der Elketrotechniſchen Zeitſchrift wird von
glaubwürdiger Seite mitgetheilt es ſeien im Bundesrath
derartige Meinungsverſchiedenheiten über das
Elektricitätsgeſetz zutage getreten daß man daſſelbe bis
auf weiteres zurückgeſtellt habe

Berlin Wie die Nat Ztg erfährt iſt der Geheimrath
Werner von Siemens von neuem an einem heftigen
Fieber erkraukt

Belgrad Der hieſige türkiſche Geſandte ſandte der
Voſſ Ztg zufolge von Ems aus dem Dohyen des diploma

tiſchen Korps ein Entſchuldigungsſchreiben weil erohne jeden Abſchied und ohne Dintctlaſſeng eines Stellver

treters abreiſte

Sanſibar Araber welche aus Tabora kommend an der
Küſte eingetroffen ſind bringen dem B T zufolge die Nach
richt daß die Eingeborenen in Unjanjembe ſich em
pörten und die kaiſerliche Schutztruppe bedrohen

Letzte Telegramme
mburg 16 Juli Orig Telegr In einer längern

Polemik mit der Köln Ztg über den Artikel bezüglich des
Fürſten Bismarck und der deutſchruſſiſchen Be
e en behaupten die Hamb Nachr neuerdings daß
ie Stellung Deutſchlands zu Rußland ſeit dem Rücktritte des

en Bismarck eine andere geworden Ob die ruſſiſch
anzöſiſche Annäherung als vollzogene Thatſache gelten müſſe

ge von der Geſchicklichkeit des jetzigen Reichskanzler abie t amb v bezweifeln aber e chon daß Graf
Caprivi den Beſuch eines ruſſiſchen leitenden Miniſters bei
ſich zu gewärtigen habe

ien 16 Juli Ori r Die berliner Meldung der
nchener Neueſten Nachr das Unterbleiben des Empfange s

es re ismarck beim König von Sachſen
und beim ringe re von Bayern ſei auf An g2 ers von Oeſterreich zurückzuführen iſt volſandig

n

oudon 16 Juli früh Bisher ſind gewählt 258 Konſer
valive 48 Unioniſten 250 Gladſtonegner 8 Parnelliten und
59 Antiparnelliten

London 16 Juli Orig Telegr Die Blätterbereits vie künftige ſern des Kabdinets
Oladſtone Die libergle Majorität wi
Stimmen belaufen

Dux Bodenbacher

amtliche Bericht

ſich guf etwa 50

St vais 16 Juli Orig Telegr Nach neuer Feſtſehr bei der jüngſten Kataſt 144 Menſchen
umgekommen Praäſident Carnot hat eine Unterſtützung
von 2000 Franken geſendet

etersburg 16 Juli Orig Telegr Aus Aſtrachaueinlaufende Berichte geben el ger der durch den Aufruhr

erſchlagenen oder verwundeten Perſonen nicht an Ein Arzt
wurde auf der Stelle erſchlagen einem andern Arzt wurde
der Schädel eingeſchlagen derſelbe liegt hoffnungslos darnieder
Die aus den Krankenhäuſern geſchleppten Cholerakranken ſtarben

faſt alle nach dem Aufruhr nahm die Epidemie
merklich zu Mit beſonderem Eifer wurden die Weinkeller
der Perſer und Juden demolirt eine hervorra ende Rolle
ſpielten die Weiber dieſelben ſchleppten Petroleum herbei um
das Spital anzuzünden

Meteorologiſche Station zu Salle

zen 15 Im 9 U ab ſ 16 Jult 7 U mrBarometer Millime ter 752 5 753,3Thermometer Celſius 14,7 12,9Rel Fenchtigkeit 73 80Winde NW 2 WSW 1Waſſerwärme d Saale mitgeth v Flora Bade 16/170 R

Witter Ausſichten f die nächſt Tage i Mitteldeutſchl
Trotz der mäßigen Jntenſität des über Frankreich und England

lagernden Luftdruckmaximums iſt von demſelben doch für unſere
Gegenden ſehr ruhiges und meiſt trockenes Wetter mit langſamer
Erwärmung und abnehmender Bewölkung zu erwarten

JSJIJZ W Fr JHandoels unch Verkehrs Nachrichten

Berliner Börse 15 Juli Wochenbericht der Saale Ztg
Tiefe Geschäftsstille herrschte in der abgelaufenen Berichtswoche
an unserer Fondsbörse bei anfangs schwacher später etwas
befestigter Haltung Die bei Beginn der Woche vorherrschend
gewesene schwache Haltung war durch die aus Afghanistan vor
liegenden Meldungen über das Vordringen der russischen Streit
kräfte sowie durch die in Russland eingetretene Verbreitung der
Choleraepidemie denen sich gleichartige betreibende Berichte aus
Westeuropa zugesellten hervorgerufen Auch das Steigen des
Goldagios in Italien übte einen Druck auf die Stimmung aus
die an Vertiefung zunahm als aus Wien gemeldet wurde dass
die auf die österreich Valutaregulirung bezüglichen Finanzoperatio
nen auf ernsthafte Schwierigkeiten gestossen seien da das Haus
Rothschild die Bedingungen des ungarischen Iinanzministers
nicht gutheisse Am Mittwoch trat ein Wandel der Stimmung
zum Besseren ein es Kamen auf mehreren Gebieten grössere
Baissepositionen zum Ausgleich zum Theil für Spekulanten
welche in die Sommerfrische hinauszogen und deshalb eine Glatt
stellung der laufenden Engagements herbeifihrten Gleichzeitig
kam das unwahre Gerücht über den Ausbruch eines belgischen
Grubenarbeiterstreikes in Vmlauf wodurch die Kohlenaktien
in die Höhe
indess bald ein
Junierträgnisses des Harpener Bergwerks ein Minderergeb
niss von ca 270,000 M in
einzelne Zechen verlautete dass sie wegen Mangel an Absatz
zur Einlegung von Peierschichten genöthigt seien
lichungen über

gehoben wurden Es trat in denselben
Rückschlag ein da Schätzungen des

Aussicht stellten und über

Veröffent
ünstige Aussichten auf eine Erneuerung des

internationalen Schienenkartells bewirkten am Mittwoch auch eine
Steigerung der Hüttenaktien Am folgenden Tage wurde das
Schlagwort Berliner Weltausstellung ausgegeben dasselbe
wirkte zunächst auf den Preisstand der Bankaktien insbesondere
auf die Kurse derjenigen Institute die im Westen Berlins grössere
Gelände besitzen ie Börse betrachtet die Frage der Berliner
Woeltausstellung bereits als bejaht sie zollte deshalb in den letzten
Tagen den Aktien der Baugesellschaften ein reges Interesse Im
allgemeinen schliessen die Kurse mit einer leichten Aufbesserung
Ein Hauptantheil an der Steigernng fällt der Flüssigkeit des
Geldstandes zu Dem Rentenmarkt ist diese günstige Gestaltung
der Geldverhältnisse sehr von Vortheil gewesen Auch Italiener
Türken und Mexikaner begegneten in den letzten Tagen einiger
Kauflust selbst die russische Valuta hat infolge einzelner
Deckungskäufe nachträglich den vorwöchentlichen Schlussstand
überschreiten Können Die Eisenbahnaktien fanden keine Be
achtung nur Franzosen wurden anlässlich des ominösen Coupons
streites bei nachgebenden Kursen in grössern Posten angeboten
Es notirten

9 Juli 11 Juli 12 Juli 18 Juli 14 Jall 15 Juli
87,50 87,50 87,40 87,60 87,70 87,80
90,50 90,50 90,75 91 9140 91,40

4 pr Port Staatsanl 32,50 33 33,60 33,10 34 34,40
Russische Noten 200,45 200,75 201,35 200,85 201,15 201,10

III Orientanleihe 65 65 65,10 65 64,90 65Türkenloose 83,50 83 82 82,75 86 88,25
Ungarische Goldrente 98,90 93,90 93,90 93,90 94 93,90
Marieuburger 57,25 57,40 57,90 58,75 58,30 58
Ostpreuss Südbahn 73,25 73,40 74 74,80 74,40 73,50

212,50 216,75 216,25 216 217 217

3 proz D Reichsanl
Italienische Rente

Franzosen 129, 128,25 128,25 128 128 128
Lombarden 42,30 42,25 42,20 42,25 42,30 42,40
Gotthardbahn 141, 141,10 141,60 142,10 141,70 141,60
Berl Handels Ges
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
Diskonto Kommandit
Dresdner Bank
Oesterr Kreditaktien
Allg Elektriz Ges

140 140,80 140,10 14125 142,40 142,90
186 136,10 136,10 18725 137,70 137,90
161,50 161,75 161,75 162,50 162,75 162 75
187 187,40 187,10 188,80 189,30 189,25
143,25 143,10 14290 148,75 144,60 145,25
167,20 166,90 166,90 166,75 166,10 166 25
139,50 139,75 139,90 140 140,50 140

Bochumer Gussstahl 132,60 134,50 134,90 134,50 132,60 131
Dortmunder Vnion 65,90 65,10 65 66 66 6625
Gelsenkirchener Bergw 195,50 137,25 137 137,50 137,90 186,90
Harpener Bergwerk 144,90 145,90 145,80 146,90 146,50 144,90
Hibernia Bergwerk I16,70 116,50 116,90 116,90 11690 116,Laurahütte 118,90 113,50 118,60 114,10 114,10 114,10
Vordd Lloyd 109,25 109 80 111,60 112,10 110,80 111,
Riebecksche Montanw 168,50 168,20 168,90 168,10 168,50 168 ,90

Die Erntezeit ist gekommen die Erntearbeit hat begonnen
Die ersten Proben des Roggenschnittes sind auch bereits ein
getroffen sie bestätigen die t Hotffnungen insbesondere
werden aus Schlesien vorzügliche Ergebniese gemeldet Wenn
die Witterung dem Einbringen der PFeldfrüchte günstig bleibtdürſto somit manche Wunde welche der vo jährige Misswuchs
geschlagen hat rasch heilen Der Getreidemärkt befand
sich in n Stimmung und in scharf ausgeprägter MAluth
losigkeit Nur am Mittwoch kam eine müsesige PVestigkeit zum
Durehbruch als Folge hierorts niede gener heftiger Regen
und Hagelfülle Die Tendenz war am Donnerstag bereits wieder
schwach und am Freitag schwankend Zu den angeſührten un
vortheilhaft einwirkenden Faktoren ellten sich noch einige
andere schwerwiegender Art So riet beispielsweise der neue

Washingtoner landwirthechaftüchen Bureaus
Verkaufslust hervor weil er weit hoffhungsyoller lautet

vorausgesetzt worden war auch die Meldungen welche eine
Aufhebung des russischen Roggenausfuhrverbotes für den Monat
September in Aussicht aahmen gaben Anlass zu Realisatioven
Die russischen Feldberichte leiden übrigens nach wie vor an
einem scharfen Mangel von Gleichmässigkeit die von dort ein

nfenen zahlreichen dürften aber wenigstens zum
m sein die r S Meldungen lauten auch

vielfach abfällig im ü Europa einem befriedigenden
ruteergebniss entgegen Die Verschiffüngen von Weizen aus

Ostindien haben neuerlich eine erhebliche Abnahme erkfahren

da hierorts die zur Kündigung

en zeigen die Farmer in den awerikanischen Unfons
ten in ihren Abliefernngen an die Hat eine

ausserordentliche Exportfähigkeit Die von dort u
Anerbietungen namentlich in Kansasweizen haben zu
einzelten Abschlüssen geführt die den Preisstand
Artikels um so leichter in Mitleidenschaft ziehen

gelangten Posten nur
Unterkommen finden Konntengen Preiso onnterNachdem r Artikel 25 d zurückgegangen war hat sich die

laufende Sicht so weit erholen Können dass sie den vorwöchent
ichen Stand noch um 75 Pf äberschritt wohi der Herbst
termin 75 Pf eingebüsst hat Roggen welcher von Rumänien
fortdauernd angeboten wurde und Seitens der Konsumenten nur
sehr wenig begehrt war stellt sich per Juli 25 M undHerbst 1 I vüüger Eine sehr feste altung bekundete er
der zu Deckungszwecken per laufenden Monat sehr beliebt war
und 75 M höher bezahlt wurde die spätern Termine konnten
anlässlich dieser Bewegung 75 M im Preise anziehen Mais ist
bei mässigem Handel und ziemlich fester Haltung eine Kleinig
keit gestiegen Rüböl musste auf Grund günstiger Saaten
standsberichte bei vorwiegend matter Haltung 70 Pf vachgeben

Der Handel in Spiritus verliet in sehr schwerfälliger Weise
Es notirten

9 Juli 12 Juli 15 Juli
Weizen per Juli 172,25 169 173Septbr Oktbr 174,50 171,25 173,75
Roggen per Fuli 191,25 187,75 188

2 Septbr Oktbr 171,25 168,50 170,25
Hafer per Juli 151,75 155 159,50

Septbr Oktbr 147,50 148,75 151,25
Mais Septhr Okbr 118 118,25 119
Rüböl Septhbr Oktbr 51 50 50,30
Spiritus loco 37,20 36,40 36,60per Fuli 35,80 34,70 35,20Soepthr Oktbr 36,20 35,50 35,80

Athen 15 Fali Die Bank hat im Einvernehmen mit der Re
gierung beschlossen für das Publikum ausländische Tratten zu
dern von der Bank fixirten Preise zur Verfügung zu halten um das
Steigen des Goldagios zu verhindern

Buenos Ayres 14 Juli Telegr Gold agio 229,00

Wasserstände bedeutet über unter Null,
s aale und Tnstrut

Artern Brückenpegel 14 Juli 0,24 15 Juli F0 225 1
Weissenfels Oberpegel 2,24 7 2,24 2do Unterpegel 7 0,44 9,42 2Halle Unterhaupt 15 Juli 1,66 16 Juli 1,66 2Trotha do 1,20 1,20 2Alsleben Oberpegel 14 Juli 2,21 15 Juli 2,21 77
do Unterpegel 0,86 J 0,8s1 5 eKalbe Oberpegel e 1,28 1,30 2do Uunterpegel 3 0,16 0,14

Moldau Iser VBger BElIve

Budweis 14 0,461 2 FP Torgau 15 o 46 10Prag 0,301 8 P Wittenberg r 1,02 5Jungbunzlau 071 1 PRasslau 2 F0 s 5 2Launn 0,451 3 P Barby 0,661 2Pardubitz 0,10 2 P Magdeburg FI1,cc 4Brandeis 2 90,14 PFTangermündel 1 I 1Melnik 2 0,38 2 PF Wittenberge 0,85 1
Leitmeritz 42 2 PDömitz Peg 0,80 3Aussig 90,33 2 PLauenburg 0,42 3 2Dresden 15 1,30

Notiz Rauhb weizen 188 192 M
191 197 M Gerste Brau ohne Hancdel
140 bis 153 M
amerikanischer Alixed 130 133 Don aumais 138 150
Raps 202 212 A Räbsen Sommerrübsen M Erbsen
Viktoria ohne Handel

und ungarische wesentlich billiger
bis 13,00 dunkle 10,50 11,50 Oelkuchen 13,50 14,50 M

r

Beobachtet nach amtl Depeschen der kgl Elbstrombau Verwaltung

PFahrtieſen am 14 Juli
Vnstrut 0,67 bei Nissmiltz
RlIbe Magdeburg Ihle Canal 1,60 a Uebergang vom Uxt

horn nach dem Königswerder km 332
Sächsische Grenze bis Torgau 1,80 m unterhalb Lösenig km

192,4 1,40 mm unterhalb Stehla Em 136,5 1,20 m bei Ammelgoss witz
Km 138,5 1,10 m oberhalb der Torgauer Chausseebrücke km 154,5

Torgau bis obere Anhaltische Grenze 1,20 m zwischen
der Chaussee und Eisenbahnbrücke Torgau s km 2,55 1,30 m unter
halb der Eisenbahnbrücke Torgau km 156,0 1,50 mm unterhalb Repitz
km 167,5 1,50 m oberhalb Döhlen km 160,5 1,50 m am schwarzen
Wasser km 173 1,35 mm am sogenannten LKalb km 187,5 1,85 bei der
h 211,0 1,20 m oberhalb der Wittenberger Brücke r Fahrj
m 214,0

Anhaltis ehe Elbstreecke 1,50 mm vor dem Steinhorn km 252,4
1,30 m Rietzmecker Heger km 272,5

Untere Anhaltisehe Grenze bis Saale mündvng 1,40 m
am Bartelswerder unterhalb Steckby km 282

Saalemündung bis Magdeburg 1,40 m Barbyer Eisenbahn
brücke km 234 1,40 mm an der alten Eisenbahnbrücke km 325,5

Magdeburg Ihle Kanal 1,40 mm beim Pontonir Uebunsplatz
km 328,0

Ihle Kanal Havelmüändung 1,90 m an der Kehnert sechen
grossen Wiese km 360 1,90 m am Sandfurhter Hafen km 353 1,80 m
am Polten km 268,5 1,70 m am Zickenwerder km 377,5 1,90 mm bei
Storkau km 395,9 1,90 m unterhalb Sandauer Vährkrug km 418 1,90
m am Rähbelschen Schagrdeich km 420,9

Havelmündung bis Sehnackenburg 1,50 m am Zagen
werder km 434,5 1,59 m am Rühstedtter Werder km 443 1,55 mm vor
dem Wendtdort er Werder km 462,5

Sehnackenburg bis Dömitz 1,05 m am hbösen Ort km 475,3
1,60 mm unterhalb Lenzer Hafen km 485,5 1,60 mm oberhalb Vietze
km 487,4

Dömita bis Sudemündung 1,5 m bei Drethem km 530,8
Sudemündung bis See vemündung 1,35 mm in der s g

Wormbeck km 562, 1, 5 m in der Sassendorfer Bueht km 557 1
ha Lauenburg km 570,7 1 0 mm am oberen Ende von Teupe

578

Börse zu alle am 16 Juli
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Wei zen ruhbig 192 195 feinster märkischer über
Roggen ruhig

Futter
Hafer fest 153 159 M Mais

Preise für 100 kg netto

Küäümmel ausschl Sack 40 42 M nominell Stärke
einschliesslich Fass Hallesche prima Weizen höher gehalten
bei Kknappen Vorräthen 42,00 43,00 AL abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschl Fass 39,50 40,50 A knappe
Vorräthe Linsen ohne Handel Bohnen 17,00 19,00 M
Kleesaaten MAohn blau 55,00 57,00 A nominell
Futterartikel gefragt Futtermehl 15 17 Roggen
kleie 11,50 12,50 M Weizenschalen 10,75 11,00
Weizengrieskleie 10,75 11,00 fremde Schalen indiseche

Malzkeime helle 12 00

Malz 28,50 30,00 A Räböl Petroleum 21,50 ASolaròi 82580 14,50 15,00
Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 A

Verbraue abe 56,60 mit 70 M Verbrauchsabgabe
37,10 M Räben U

Wolle Baumwolle

Grunde u e er e er ch 335rundm er peret
t ine Fa ßrew en 15 Juli ake msatz Ballen m

Antwerpen 15 Jull vorm 10 Uhr 30 Min Berieht v Wilkon sKomp Ta Piata Zug Type B Aug A5r Künter Der 4,70 bez
Mapehester 16 Juli Water J 5 30r Water Toylor

Leipaig 15 Juli

7 20r Water 6 r Water Chyton r Moek Brooke Sr Mayoll Medio Wiſtinzon T der V Tees
W wland 7 36r Warpeops r Kwr
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Schulze Petermann aus Greiz i
Halle a Olearinsſtraßte 1 J Etage Eckhaus an der Markttreppe

empfehlen

reinwollene engl Cheviots Grenadines
bedruckte Mousselines Confectionsstofte ete

D zu bekannt billigen Preiſen

Rester zu ganzen Kleidern reichend
Schwarze Schürzenrester

m IIITapeten abriks
2 Billigste Bezugsqueoelle

vares Vortheilhafto Abschlüsseo r unere S 0vehüfte

2

o

sind wir in der angenehmen Lage Tapeten bei reeller tadelloser Waare

u noch bedeutend billigeren Preisen
zu liefern als bisher
S Kleine Mustersèndungen stehen gratis und franco zur Verfüginm 9

T

Gebr UVntermann vor
in Halle a Gr Ulrichstr 24a

es eWilly Straube s Pianoforke Magazin
zu Merſeburg

empfiehlt in großer Auswahl Pianinos von Schwechten Feurieh
Preuß u Sächſ Hofpianoforte Fabrikanten Mörs Hänel Fischer ete

W zn Fabrikpreiſen

m eWalſerdichte Dirmenplanen
d ſowie alle Sorten ehle in beſt

e Wagenplanen n eSachein verſchiedenen Qualitäten und Größen für alle Zwecke liefere billigſt
Muſter ſtehen auf Wunſch franco zu Dienſten

W F ERE, früher Pfaffenberg
Säcke u Planen Fabrik Halle a/S Königſtr 30

U nur 2 Mk

Gt Jalimne Halle a S nur Poſtſtraße 12 Hathhanszaße
Alleinige Niederlage am Platz der größten Bettfederufabrik in Böhmen

Garantie die billigſte und reellſte Bezugsquelle für Halle und ganz Deutſchland

Empſfehle neue geriſſene Bettfedern à Pfd 40 70

in feinſten echt böhmiſchen Pettfedern Daunen und fertigen reell vollen Velten
albdaunen 1,10 1,20 1,50 beſonders empfehle

ich meine ſehr beliebte feinſte Sorte ſilberweiſte groſtflockige Halbdannen welche in Füllkraft und Dauer
tigkeit jede Art Daunen bis zum Preiſe von 3 Mk 50 Pfg weit übertrifft und koſten ſolche das Pfd

ſchneeweiſze Halbdannen und Dannen wie bekannt à Pfd um 50 4 bis 1 billiger wie jede
Concurrenz Fertige Betten 3 Ellen lang 2 bis 2 Ellen breit Oberbett Unterbett und Kiſſen reell voll

gefüllt mit neuen Federn 11 13 16 desgleichen gefüllt mit Halbdannen 18 21 bis 30
feinſte Dannenbetten 32 35 38 40 bis zu den allerfeinſten Eiderdannenbetten

e

Vabrik preise

Vorgerückker Jahreszeit halber
ſtelle einen groſzen Poſten

feiner Sommer und Früh
jahrs Sachen

Umhüänge in nur neueſten Facons in Wolle und Seide
Promenaden und Regenmäntel Jachkets und
HMädchenmäntel ſowie einige IIundert IIerren
und Knaben Anzüge in feinſten Kammgarn und

Buckskinſtoffen
da d eleganten Sitz und beſte Arbeit beſonders empfehlenswerth zum

e AerJch gebe die Waaren zum Selbſtkoſtenpreis jedoch nur gegen baar
Kaſſe ab Außerdem empfehle ich mein groſzes Lager

Leinwand Bettzeng Mandtücher ete
Teppiche Tischdecken Gardinen

und bitte um gütigen Zuſpruch

nhnGnenteen n
empfiehlt ihr Fabrikat von höchſter Bindekraft
ſteter Gleichmäſtigkeit und unbedingter Vo
lumenbeſtändigkeit zu Hoch und Waſſerbauten
Kanaliſirungen und Cementarbeiten jeder Art
langſam mittel und raſchbindend

Die Fabrikanlagen geſtatten die ſofortige Aus
führung aller Aufträge

Portland CGement Fabrik
Halle a S

Adriance
Garbenbinder
Getreidemäher

m Grasmäher
T empfiehlt billigſt

F Gust May Weißenfels a S
Kataloge nebſt Zeugniſſen gratis und

c francoEiſernes Hanmaterial J
als Träger Schienen Säulen Platten Feuſter re ſowie complette
es Baukonstruktionen Kuvringe etc liefern als langjährige

Specialität ſchnell und ſachgemäß zu vortheilhaften Notirungen
Grosse LägerMingst Scheller

Halle a S Wuchererstrasse 64
o gegenüber dem landwirthſchaftlichen Jnſtitut

8 Gr ſeinstrasse Mr 26Eingang Zinksgartenstrasse
Zwelg Geschäſt

der IIof Wein Gross Hanälung
A Burgharelt Erfurt

Betehhaltige Auswahl
in Weiss u Roth Weinen etc

S Wein Stuben
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle

A Hut Halle aS Herrmannftr 2

Ed Iidobe Ströfer
HBALILE a

empfehlenz 7 e

Dach falz Ziegel Dachpappen
an verschiedene Artenl z roth golb Dach Asphalt

silbergrau schwarz Dach Lack
Iolz CementDach Ziegel

gewöhnl Theer Goudron

S

S Dach Schiefer Holz Theer
J deutschen und schwedischen undenglischen deutschen

e

Automatische
Selbsttränkebecken
nach den neueſten verbeſſerten
Modellen ſowie alle zu deren
Aufſtellung nöthigen Materialien
halten ſtets am Lager und em
pfehlen ſolche beſonders Maſchinen
fabriken Jnſtallateuren c zu

billigſten Vorzugsvreiſen

l eJecuieregtr Jg Halle

el
e

c er neeeeeeeeeeet
Dampf u Wasserrohre Dampfheirungs u Trocken Anlagen

mit Ventilation eigener Syſteme
tie epden t Fgnvfheinnms ohne behördl Genehmigung

liefert in ſolidec Ausführung eipzisPlaowiner Heizrohrfabrik
z einſte Referenzen ax Iammer

Halle Druck und Verlog von Otto Hendel

DF Bitte im eigenen Jntereſſe genau auf meine Firma zu achten

Damen Glacehandschuh
farbige 2 bis 6Gkn lang wird ein groſzer Poſten von 50 Pfg an ausverkauft

G Merkk witz Kleiuſchnieden 15

Tager und Verßaufsſteſe der Porzellan Manufactur

von Heinrich Baensech
Halle a Poſtſtraße 12 Eingang Rathhausgaſſe

grofteAMuusscehuss Porzellan
2 Uekort in gauborstore

J S Halle a/s F 2u billigen Preisen
AMNicolaistrasse 4 Kautschukstempel

Stempelfarben
nei Peisechaſe ete eie

n

Höchster Preis
London 1891 Ehrendiplom I Klasse

7

e Ade s Pangzer

ASSEMN
Unerreicht in sMit der sicherbeit gegen Ih PFeuer und Einbruch

h Armntliche 4tteste i
Ah a illustr Catal gratis

e G Ade v JI Hon Sr Maj d Königs
l a von Würitemhberenteet 8 ei Berlin Friedriebtr 163

rulv per vor

13 Rarkt 13

u Erans Prag

Halle a SMarienbibliothek
Größtes

Special Geſchäft
am Platze

Billigſte u reellſte Bezugsquelle
von

Bettfedern
garantirt neu und ſtaubfrei à Pfd von
60 Pfg an bis zu den feinſten ſchnee

weiſen
Halbdaunen

à Pfund von 2,50 bis 3,30 Mark
Grauer Daunen

von wunderbarer Füllkraft genügen
blos 3 Pfund in ein großes Deckbett

à Pfd 2,50 2,80 bis 3 Mark
Große Auswahl in

fertigen Betten
mit nur guten Halbdaunen gefüllt

und federdichtem Jnlett
à Gebett Ober Unterbett und Kiſſen

von 12,00 an bis zu den feinſten
Herrſchaftsbetten

mit Daunen gefüllt à Gebett von
355,00 bis 45,00 Mark

Fertig genähte Jnletts vom feinſten
Federleinen Drell Cöper u Bettbarchent Veſtbezüge Betttücher

Strohſäcke zu FabrikpreiſenAuswahl in Steppdecken und
Schlafdecken Bettſtellen m Matr

Bei Einkauf im Betrage von 50 Mk

2 Rabatt
Verfandt nach answärts

Mit 1 Beiblatt

Muſter und Preisliften franeo
Umtauſch geſtattet

Unterhalture t hitt und Bl f Hals

e

o
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